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In dem vorliegenden 
Tätigkeitsbericht erhalten Sie einen 
Kurzüberblick zu den Vereinstätig-
keiten 2017.

Wir freuen uns über die Aufnahme von zwei weiteren Fami-
lien in unser Patenschafts-Programm. Die Familien wurden 
am 1.Mai in das Unterstützungsprogramm aufgenommen 
eine Familie hat drei Kinder, die zweite fünf Kinder. Des Wei-
teren haben wir unser Verantwortung wahrgenommen und 
die zahlreichen Familien, die wir im Patenschafts-Programm 
betreuen, auf ihre Bedürftigkeit überprüft. Familien, welche 
aus dem Programm ausscheiden, weil sich die finanzielle 
Lage verbessert hat, wurden informiert und zum Ende des 
Jahres 2017 aus dem Programm verabschiedet. In Moment 
unterstützen wir über 85 Kinder.

> Schulsaison 2017/18.

Jedes Jahr erhalten zahlreiche Kinder aus bedürftigen Fa-
milien alle Schulmittel, die sie für das beginnende Schuljahr 
benötigen. Auch dieses Jahr konnten wir über 100 Kindern 
alle Lehrmittel zur Verfügung stellen, die sie benötigen und 
die sie sich sonst nicht hätten leisten könnten. Damit konnte 
der Verein mithilfe der Spenden den Kindern die Möglichkeit 
bieten, am Schulunterricht teilzunehmen. 

> Kindertagesstätte Aknoul.

Der RIF Kinderhilfsverein e.V. hat am 14.10.2016 im abge-
legenen Aknoul seine erste Bildungseinrichtung eröffnet. 
Dieses nachhaltige Projekt verursacht natürlich Betriebs- und 
Instandhaltungskosten. Wir freuen uns über den guten Ruf 
der Einrichtung und vor allem über das durchwegs sehr posi-
tive Feedback, das wir aus der Region erhalten. 

> Brunnenbau in Boukara.

Im abgelegenen Ort Boukara im Rif-Gebirgen hat der RIF 
Kinderhilfsverein e.V. geholfen, ein Brunnen für die Region 
zu bohren. Davon profitieren nun mehr als 100 Familien mit 
zahlreichen Kindern. Die Aktion wurde von der lokalen Presse 
und Einwohner des Ortes sehr gelobt.
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AKUT HELFEN.

> Der fünfjährige Souhail, der bereits eine lange Leidensgeschichte 
durchleben musste. Da seine Gefäße im Schädelinnern zu eng ausfallen, 
sind letztes Jahr seine Adern im Kopfinnern geplatzt. In einer Notope-
ration konnte sein Leben gerettet werden. Um nun zu schauen, ob alles 
soweit gut verheilt ist und keine weitere akute Gefahr besteht, wird der 
Junge weiterhin behandelt. In Moment bezieht er sich einer Sprach- und 
Sehtherapie, um eventuelle Folgeschäden zu minimieren.

RELIGIÖSE FESTE
           & CARE-PAKETE.

> Ramadan-Carepakete.

Mitte Mai 2017 hat der Verein mit der Verteilung der Rama-
dan-Carepakete begonnen. Insgesamt wurden mehr als 450 
Pakete in entlegenen Dörfern in den Regionen rund um das 
Rif- und Atlas-Gebirge verteilt. Wie jedes Jahr sind die Care-
pakete mit den wichtigsten Lebensmitteln für den Ramadan 
ausgestattet. In diesem Jahr war zudem nahezu der gesamte 
Vorstand vor Ort und hat sich selbst ein Bild gemacht. 

> Opfertierspende zur Aid Al-Adha.

Viele bedürftige Familien können sich über das Jahr hinweg 
kaum Fleisch leisten, da es in Marokko verhältnismäßig sehr 
teuer ist. Mit der Spende eines Opfertieres erhalten die 
Familien über einige Zeit hinweg das Luxusnahrungsmittel 
„Fleisch“ - ein Eiweislieferant, der besonders für Kinder im 
Wachstum von großer Bedeutung ist. Insgesamt haben wir 
im Jahr 2017 28 Familien unterstützt.

> Winter-Carepakete für die Region in der Region 
Ayt Hadou und Maghrawa 

Im Südwesten Marokkos sowie in der Region Maghrawa in 
der Mitte Marokkos waren die Winter in diesem Jahr sehr 
hart. Am meisten trifft es besonders die Familien, die bedürf-
tig sind, da sie nicht über die Mittel verfügen, sich und ihre 
Kinder wintergerecht auszustatten. Der RIF Kinderhilfsverein 
hat in diesem Jahr mit der Winterhilfeaktion über 200 Kin-
der mit Jacken und Winterschuhe ausgestattet. Die Familien 
haben die Spenden sehr dankend angenommen.

> Medizinische Versorgung.
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Insgesamt hat der Verein im Jahr 2017 acht Kinder im Bereich  „Medizinische Versorgung“ aufge-
nommen. Wie zum Beispiel:

> Die einjährige Douaa, die mit einer Fehlstellung der Füße geboren 
ist. Damit sie später laufen kann, benötigt sie vier Operationen, die 
ihre Knochen und Sehnen für ein gesundes Weiterwachsen korrigie-
ren. Es sind vier Operationen angedacht, die über einen Zeitraum von 
ca. zwei Jahren verteilt sind. Die ersten zwei Eingriffe wurden erfolg-
reich durchgeführt.

> Oder Rizzlane, die durch ein tumorartiges Geschwülst am Gesicht 
in Gefahr steht, ihr Augenlicht zu verlieren. Das linke Auge ist bereits 
befallen. Ohne eine Behandlung, ist die Gefahr hoch, dass auch ihr 
rechtes Auge beschädigt wird. Daher soll nun ein Weg gefunden 
werden, zumindest das rechte Auge nachhaltig zu retten. Es wurden 
mehrere Therapien durchgeführt, um ihre Schmerzen zu lindern. Zu-
dem wurden alle Untersuchungen eingeleitet, um sie Anfang 2018 zu 
operieren.
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EXISTENZ-
                GRÜNDUNG.

Die alleinerziehende Witwe lebt mit ihren drei Kindern 
in einem entlegenen Ort in der Region um Taza. Bis zur 
nächsten Wasserstelle sind es 2 Stunden Fußmarsch; 
Bildungsmöglichkeiten für die Kinder gibt es kaum. Die 
Familie lebt stark unter der Armutsgrenze, das Haus ist 
baufällig und akut einsturzgefährdet.

2017 der Verein damit begonnen, eine Spendenaktion zu 
starten, um die Lebensumstände der kleinen Familie
nachhaltig zu verbessern. Ziel: Kauf einer Wohnung/eines 
kleinen Hauses in der Nähe der Stadt, damit  Khadija arbei-
ten und ihre Kinder die Schule besuchen können. Das Haus 
wird in Vereinseigentum bleiben. 

> Start des Projektes 
„Neues Zuhause für Khadija und ihre Kinder.“
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PRÄSENTATIONEN & 
                        EVENTS.

Während des Ramadan sind wir in zahlreichen Moscheen 
unterwegs gewesen, haben den Verein vorgestellt, Fragen 
beantwortet, Mitglieder dazugewonnen und Spenden ge-
sammelt. Die Moscheen waren alle im Rhein-Main- und 
Main-Taunus-Gebiet sowie Umgebung.

Neben der Moscheetour gab es noch weitere Vereinspräsen-
tationen.

> Vereinspräsentationen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Teilnehmern, Be-
suchern und Helfern, die das 7. RIF KHV Hallenturnier Anfang 
Dezember in der Sporthalle der Gustav Stresemann Schule in 
Mainz Hechtsheim zu einem unvergesslichen Event werden 
ließen. Es waren, wie geplant, insgesamt 18 Kindermann-
schaften anwesend. Rund 400 Besucher feuerten die Spieler 
der  F und E-Jugend an.

Der Erlös kam unseren Hilfsprojekten zugute.

> Jugendhallenturnier 2017.

Im Sommer 2018 erreichte uns ein Fall, der uns sehr er-
schütterte. Der kleine Salaheddine brauchte dringend 
und sehr schnelle Hilfe. Er leidete an der Krankheit Hämo-
phagozytische Lymphohistiozytose (HLH) - einer seltenen 
Erkrankung des Immunsystems, die zu hohem Fieber, einer 
Vergößerung der Milz und Leber, der Veränderung des 
Blutbildes u.v.m. führen kann. 

Wir haben schnell einen Spendenaufruf auf die Beine ge-
stellt – doch kürzeste Zeit später ist er leider verstorben, 
Allah y rahmou. Die Spenden haben wir nun in Absprache 
mit der Familie dazu genutzt, der Familie eine Existenz-
gründung zu ermöglichen, damit der Vater sich nachhaltig 
um das Wohl von Salaheddins Schwester kümmern kann. 

> Existenzgründung für Salaheddins Familie.
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